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Betreff 
Entwicklung eines Parkkonzepts für die Anwohner des Gebiets der Fürther Kirchweih 
– Antrag der CSU vom 07.07.2008 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
Sachverhalt 
 
Die vorgebrachten Beobachtungen sind zum Teil durchaus zutreffend. Für ein besonderes 
„Parkkonzept“ während der Kirchweihzeit sieht die Verwaltung allerdings keine Möglichkeit, 
wohl auch keine Notwendigkeit. 
Seit 2006 wurde eine Vielzahl von Bewohnerparkplätzen in der Innenstadt geschaffen, die der 
dortigen Wohnbevölkerung auch während der Kirchweih zu Gute kommt. Insoweit hat sich die 
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Parksituation insgesamt deutlich verbessert, Einzelne Härten sind – wie seit Jahrzehnten – bei 
einer Innenstadtveranstaltung dieser Größenordnung  leider unvermeidlich.   
 
 
 
 
Sachstand Bewohnerparken: 
 
Im Rahmen der sukzessiven Ausweisung von Bewohnerparkgebieten im Stadtgebiet Fürth 
wurden seit 2006 zahlreiche Bewohnerstellplätze geschaffen. Die durchgeführten Maßnahmen 
im Einzelnen: 
 

Datum Gebiet Gebietsbeschreibung Maßnahme Stellpl
ätze 

09.04.2006 A06 Marienstraße Probeweise Einführung des 
Bewohnerparkens für die westliche 
Altstadt in der Marienstraße 
zusammen mit Innenstadtring 

102 

01.07.2006 A07 Engelhardtstraße Neuausweisung 9 
02.01.2007 A06 Marienstraße Erweiterung für Anwesen Ottostraße 

(15 Stellplätze) 
117 

20.02.2007 A03 Otto-Seeling-Promenade Ausweisung weiterer Stellplätze in der 
Goethestraße und Sommerstraße (20 
Stellplätze), teilw. Umstellung auf 
negative Beschilderung (Z. 286) 

56 

18.05.2007 A02 Königswarterstraße Einführung Beschilderung 115 
01.06.2007 A06 Marienstraße Erweiterung (Theaterstraße, 

Theresienstraße, Maxstraße, 
Schillerstraße, Pfisterstraße, 
Hirschenstraße) 

280 
 

15.06.2007 A01 Gustavstraße Änderung Beschilderung, Erweiterung 
um Marktplatz 

39 

19.10.2007 A03 Otto-Seeling-Promenade Ausweisung weiterer Stellplätze in der 
Goethestraße und Sommerstraße (29 
Stellplätze) 

85 

31.10.2007 A05 Blumenstraße Neuausweisung 149 
03.12.2007 A02 Königswarterstraße Ausweisung weiterer 25 Stellplätze – 

erstmalig ausschließlich für Bewohner 
reservierte Stellplätze (15-22 h) 

140 

01.07.2008 A08 Bäumenstraße Neuausweisung 34 
01.07.2008 A05 Blumenstraße Erweiterung Bereich Rosenstraße, 

Gartenstraße, Wasserstraße (105 
Stellplätze) 

227 

 Sämtliche Stellplätze stehen während der Kirchweihzeit den Bewohnern grundsätzlich zur Verfügung 

 
Insgesamt stehen den Bewohnern derzeit 479 reine und 335 zeitweise kostenfreie Stellplätze 
an Parkscheinautomaten zur Verfügung.  Die Erweiterung des Bewohnerparkgebietes A01 
Gustavstraße ist nach der Kirchweih, aber noch in diesem Jahr, geplant. Die betroffenen 
Bewohner (Bereich Untere Fischerstraße, Angerstraße, Schießplatz) werden wie gewohnt 
mittels Postwurfsendung informiert. 
 
Speziell während der Kirchweih werden im Bereich Rudolf-Breitscheid-Straße (seit 2007) zur 
Kirchweih 12 zusätzliche reine Bewohnerparkplätze installiert. 
 
Für die Bewohner unmittelbar im Kirchweihgelände können keine Ausweichflächen zum Parken 
(Sammelparkplatz) zur Verfügung gestellt werden, da es keine gibt. 
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Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 24.07.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Kaiser 

Tel.:  
2250 

 
 


